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2>a§ eiîifjenôfjifdje @cljitf?enfeft tn Shtten&ttfg.
(33cm 18. 6ië unb mit 28. guti 1898.)

©djott einige ©age Dor Segimt beS gefleS
batte ficb Neuenbürg inë geflgemanb gemorfen.
3ebeS gauS batte fein gäbnlein, unb bie öffent=
lieben iptäge maren in ben Kantons« unb ©cbmeL
jetfatben gefcbmaclooß beloriert. Unten in ber
©tabt erbebt jidb baS lunftboße Monument de
la Képublique. ©iefer ©cbrnucl mar ju ©b*en
ber b^nbertjä^rigen UnabbängigleüSfeter unb
jur ©rinnerung an ben gintritt Neuenbürgs in
bie ©ebtneij erfieUt morben. ©in für biefen
Nnlaff berfaffteS biftorifcbeS geflfï>iel erntete bon
bem ganjen Sol! ju ©tabt unb Sanb unb überall
im Saterlanb ben reiebften Setfaß.

©aS eibg. ©djüfeenfeft in Neuenburg nabm
bei günftiger SBitterung einen febönen Serlauf,
©er gefîplag mie ber ©cbiefjftanb maren febr
praltifcb in einem ibpßifcben Sßarf auf einer
SSnbßbe jmtfeben Neuenburg unb ©t. Slaife
angelegt. Nlaffenbaft ftrömte baS ißublilum
berbei; eS mar ein gefi beS grtebenS unb ber

greube. ©ie Sanbe, melcße bie beutfdje unb bie
franjöftfcbe ©cbmeij berbinben, finb enger ge=

inüpft morben, &um Nugen unb frommen um
fereS lieben, teuren SaterlanbeS!

* *
©amit ber Sefer einen Segriff bon bem

grofjen Umfange biefeS ©cbügenfefteS erbält,
teilen mir einige Nefultate über bie ©ebiefefre*
quenj mit: ©cbeibe „Saterlanb" 30,318 ©cbüffe,
©cbeibe „Neuenburg" 37,177, ©cbeibe „Sura"
73,032, ©cbeibe „jnbuftrie I" 28,800, ©cbeibe
„jnbuftrie II" 43,663, ©cbeibe „journalière"
20,535, Kebrfdjeiben 1,016,800, ©elttonsmett*
febiefsen 25,255. Seim ©emebrfdjiefien mürben
inSgefamt 1,275,850 ©cbüffe abgegeben, ©aju
fommen 196,216 ©cbüffe auf bie Nebolber*
fdbeiben, fo bafj bon 1,504,460 bertauften
Satronen 1,470,796 betroffen murbert. ©ie
©brengaben erreichten bie bübfebe ©umme bon
gr. 202,128.80, bie ipianfumme betrug 660,000
granlen.

2lm äßeitlampf beteiligten ftcb 219 ©eftionen
mit 5039 Schüben; bon benfelben mürben 22
mit Sorbeerfränjen unb 44 mit ©icbenïcânjen
prämiiert.

Son ben midjtigften Nefultaten notieren mir
folgenbe:

Konlurrenjfcbiejjen für bie erfien Sedjer:
a. Ntit Dtbonnanjmaffen (100 Kartons

innert ber 3eit bon 19 Nlinuten 50 ©efunben
bis 42 Nltnuten 35 ©elunben): 1. ©ebneiter,
©bun. 2. Dtter, 3ü«$- 3. Startin, ©bun.
4. Sautier«®ufour, ©tanbfon. 5. Keßenberger,
3Baljenbaufen. 6. SBabl, Safel. 7. ©eufeber,
Sern. 8. Saumgartner, gürieb. 9. ©erfier,
©mann. 10. ißrobfl, Sto"-

b. Stit Sribatmaffen (100 Partons
innert ber 3eU bon 22 Stinuten 40 ©elunben
bis 33 Stinuten 48 ©elunben): 1. ©ourbolfier,
Siel. 2. 3uUien, ©enf. 3. ©täbli, ©t. ©aßen.
4. ^irfdbp), Neuenburg. 5. ®ro8jean=Kebarb,
®enebebSsfur=©offrane. 6. Sütbb, ©enf. 7. ißerret,
©bauE=be'gonbS. 8. ©ecretan, Saufanne. 9. Kauf*
manmSorel, gleurier. 10. ©tuefp, greiburg.

©elttonSmettfRieben: 1. Slrquebufe,
©enf. 2. ©djarffebtitsenberein ber ©tabt Sern.
3. 2lrmeS=NéunieS, ©bauj=be=gonbS. 4.©cbüftem
gefeßfebaft ber ©tabt 3ßrtd?- 5. ©d)ügengefeß=
fdjaft Siel. 6. Slmtfcbüfeen 3nterlalen. 7. gelb*
fähigen ©t. ©aßen. 8. Carabiniers de Lausanne.
9. ©tabtfcbüfcengefeßfcbaft ©laruS. 10. gelb*
fdfügen ©bun. 11. gelbfcbügengefeßfdjaft ber
©tabt Sern. 12. ©cbügengefeßfdjaft ber ©tabt
©olotburn. 13. ©djügengefeßfebaft SBintertbur.
14. Stand de Montreux. 15. ©dfüfeengefeßfcbafi
Ufier. 16. @cbü|engefeßf<baft Sieftal. 17. ©djügm*
gefeflfdjaft SBefellon. 18. gdbfcbügengefeflfcbaft
©rabS. 19. Mousquetaires, gorceßeS=Sortnon»
biècbe. 20. geuerfebügen Safel. 21. ©cbügen*
gefeßfdjaft 2lrnrismeil. 22. ©d&ügengefeßfcbaft
ber ©tabt Sujern. 23. gelbfcbügenberetn got--
tingen. 24. Carabiniers d'Yverdon. 25. Amis du
Tir, S<mtS. 26. gelbfcbügengefeßfcbaft gorgen.
27. ©cbügenltub geriSau.

Nebolber»®ruppcnmett!ampf:
1. Cercle des Carabiniers, ißariS. 2. Exercices
de l'Arquebuse et de la Navigation, ©enf.
3. Nebolberllub ©irnacb, ©burgau. 4. gelb*
febügengefeßfebaft ©t. ©aßen. 5. Mousquetaires,
ßorceßeS-ßormonbrbcbe. 6. ©tabtfcbügengefefl*
f^aftSujern. 7. NebolberfcbügengefeflicbaftSew.
8. Exercices de l'Arquebuse et de la Navigation,
©enf. 9. Société de tir au revolver, ©ranbfon.
10. geuerfcbügengefeflfdjaft Safel.

gtnjelrefuttate. ©emebie. ©dbeibe
„Saterlanb". ©rfie Kategorie: Ntüßer, D-,
©ebbnenmerb. 2. Sufarb, ßrnefi, Sabignp.

Das eidgenössische Schützenfest in Neuenburg.
(Vom 18. bis und mit 28. Juli 1898.)

Schon einige Tage vor Beginn des Festes
hatte sich Neuenburg ins Festgewand geworfen.
Jedes Haus hatte sein Fähnlein, und die öffent-
lichen Plätze waren in den Kantons- und Schwei-
zerfarben geschmackvoll dekoriert. Unten in der
Stadt erhebt sich das kunstvolle Nonunrent äe
la Répudiions. Dieser Schmuck war zu Ehren
der hundertjährigen Unabhängigkeitsfeier und
zur Erinnerung an den Eintritt Neuenburgs in
die Schweiz erstellt worden. Ein für diesen
Anlaß verfaßtes historisches Festspiel erntete von
dem ganzen Volk zu Stadt und Land und überall
im Baterland den reichsten Beifall.

Das eidg. Schützenfest in Neuenburg nahm
bei günstiger Witterung einen schönen Verlauf.
Der Festplatz wie der Schießstand waren sehr
praktisch in einem idyllischen Park auf einer
Anhöhe zwischen Neuenburg und St. Blaise
angelegt. Massenhaft strömte das Publikum
herbei; es war ein Fest des Friedens und der

Freude. Die Bande, welche die deutsche und die
französische Schweiz verbinden, find enger ge-
knüpft worden, zum Nutzen und Frommen un-
seres lieben, teuren Vaterlandes!

>i-

H

Damit der Leser einen Begriff von dem
großen Umfange dieses Schützenfestes erhält,
teilen wir einige Resultate über die Schießfre-
quenz mit: Scheibe „Vaterland" 30,313 Schüsse,
Scheibe „Neuenburg" 37,177, Scheibe „Jura"
73,032, Scheibe „Industrie I" 23,300, Scheibe
„Industrie II" 43,863, Scheibe „Journalière"
20,535, Kehrscheiben 1,016,300, Sektionswett-
schießen 25,255. Beim Gewehrschießen wurden
insgesamt 1,275,850 Schüsse abgegeben. Dazu
kommen 196,216 Schüsse auf die Revolver-
scheiden, so daß von 1,504,460 verkauften
Patronen 1,470,796 verschossen wurden. Die
Ehrengaben erreichten die hübsche Summe von
Fr. 202,123.30, die Plansumme betrug 660,000
Franken.

Am Wettkampf beteiligten sich 219 Sektionen
mit 503S Schützen; von denselben wurden 22
mit Lorbeerkränzen und 44 mit Eichenkränzen
prämiiert.

Von den wichtigsten Resultaten notieren wir
folgende:

Konkurrenzschießen für die ersten Becher:
a. Mit Ordonnanzwaffen (100 Kartons

innert der Zeit von 19 Minuten 50 Sekunden
bis 42 Minuten 35 Sekunden): 1. Schneiter,
Thun. 2. Otter, Zürich. 3. Martin, Thun.
4. Vautier-Dufour, Grandson. S. Kellenberger,
Walzenhausen. 6. Wahl, Basel. 7. Teuscher,
Bern. 8. Baumgartner, Zürich. 9. Gerster,
Twann. 10. Probst, Bern.

b. Mit Privatwaffen (100 Kartons
innert der Zeit von 22 Minuten 40 Sekunden
bis 33 Minuten 43 Sekunden): 1. Courvoifier,
Biel. 2. Jullien, Genf. 3. Stähli, St. Gallen.
4. Hirschy, Neuenburg. 5. Grosjean-Kedard,
Genevehs-sur-Coffrane. 6. Lüthy, Genf. 7. Perret,
Chaux-de-Fonds. 8. Secretan, Lausanne. 9. Kauf-
mann-Borel, Fleurier. 10. Stucky, Freiburg.

Sektionswettschießen: 1. Arquebuse,
Genf. 2. Scharfschützenverein der Stadt Bern.
3. Armes-Munies, Chaux-de-Fonds. 4.Schützen-
gesellschaft der Stadt Zürich. 5. Schützengesell-
schaft Biel. 6. Amtschützen Jnterlaken. 7. Feld-
schützen St. Gallen. 8. Carabiniers ào Ransanns.
9. Stadtschützengesellschaft Glarus. 10. Feld-
schützen Thun. 11. Feldschützengesellschaft der
Stadt Bern. 12. Schützengesellschaft der Stadt
Solothurn. 13. Schützengesellschaft Winterthur.
14. Ltavd äs Nontronx. 15. Schützengesellschaft
Uster. 16. Schützengesellschaft Liestal. 17. Schützm-
gesellschaft Wetzikon. 18. Fcldschützengescllschaft
Grabs. 19. Nousqustairss, Corcelles-Cormon-
breche. 20. Feuerschützen Basel. 21. Schützen-
gesellschaft Amrisweil. 22. Schützengesellschaft
der Stadt Luzern. 23. Feldschützenverein Hot-
tingen. 24. Carabiniers ä'?vsräon. 25. àis à
lir, Ponts. 26. Feldschützengesellschaft Horgen.
27. Schützenklub Herisau.

Revolver-Gruppenwettkampf:
1. Cercle des Carabiniers, Paris. 2. Exercices
de l'^rquebuse et de la Navigation, Genf.
3. Revotverklub Sirnach, Thurgau. 4. Feld-
schützengeftllschaft St. Gallen. 5. Mousquetaires,
Corcelles-Cormondrèche. 6. Stadtschützengesell-
schaftLuzern. 7. Revolverschützengesellschaft Bern.
8. Exercices de l'àquebuse et de la Navigation,
Genf. 9. Lociêtd de tir nu revolver, Grandson.
10. Feuerschützengesellschaft Basel.

Einzelresultate. Gewehre. Scheibe
„Vaterland". Erste Kategorie: Müller, O-,
Schönenwerd. 2. Bujard, Ernest, Lavigny.



3. tpabtßon, 2tle£., ©oinßnS. 4. Sßerret, tß.,
6^aufbe=gonbS. 5. SDtaffarb, 3., Selémont.
6. SKérian, (g., 2tarburg. 7. Sautter, 3)., @ranb=
fott. 8.fßuloer, 3<>f)., 5Ceufett. 9. $eer, ©., Dber»
u&tobl. 10- ?ßfifter, 3arob, ÜDlänneborf.

©d)eibe „9leuenburg»gortfdjritt":
1. Slum, Karl, ©t. ©aßen. 2. ©diort, 3t.,
©t. SIalfe. 3. ©tetger, 91., (Sgg. 4. 2luberfon,
§enri, Soubrty. 5. 9Ubaj, 3-, ©alban. 6. Slau,
SacqueS, 3"*td). 7. 3b&et/ ®v Selp. 8. ®l)rew
fßerger, ©., ©enf. 9. ©l)rißen, 91., 3)aBenwbl.
10. 2ïbti=3ennl, 3-, ©nnenba.

©djeibe ,,9leuenburg=®l0d": 1. ©lebet,
©., 2lffoltew. 2. 35e Sufcé, S., ©t. Ségier.
3. 3^99. 3»$ann, S3ud). 4. ^pafc^c, g., Droit.
6. Sernßarb, ©., 9îotfd^ac^. 6. ©brißinget,
3acque8, 35ießenl)ofen. 7. &od)ßtaßer, 3v £bal*
Well. 8. 9teB, 2Btll)., ©öfdjenen. 9. ©d)neiber, 3.,
Sßfäfßlon. 10. Sletmob, 21., ©t. ©rot£.

© e l b e „ 3 u t a ". ©rße Kategorie :

1. 9ienj, $., Slabretfd). 2. ©tabler, ©mil, Ußet.
3. $itfcbb, Slldbe, 9leuenburg. 4. Suflten, grand,
©enf. 5. Sornanb, 21., 2Jlontreu£. 6. SBeber,
©mtl, ©orcefleS. 7. Kcßenberger, ©mil, SBaljem
Raufen. 8. $eß, Salomon, ©olotßutn. 9. 9îôtbliS*
berger, 3-, SJÏabretfd). 10. 3«<9/ K., ©aanen.

©treibe „Snbußrie": 1. SDÎlrtg, 91111.,

©tSW^l. 2. ©tbdll, 21., Künten. 3. ©iegfrleb, ®.,
Bürtd). 4. ©ßrenSperget, ©., ©enf. 5. SftatßbS,
3trn„ SLramelan.

9îeboIt)er. ©d)eibe „©ßaumont".
©rße Kategorie : 1. 91 oberer, Konrab, ©t. ©aßen.
2. 2Btbmer, 21., Surtfcbwf)l. 3. fßeter, 21.,
3ßacon. 4. ßug, ©., Safel. 5. 2ßo!)r, 21., Safel.
6. Sujatb, ©., |)berbon. 7. ©täßelt, ©., ©t. ©aßen,
8. föugentobler, D., glawtyl. 9. ©djeflenberger,
©d?latt. 10. ©djranfe, 21., 9lbon.

© d) e i b e „plaget", ©rße Kategorie :

1. ©oneßa, 21., îmrin. 2. ©gll, &., BMdj-
3. Sautier 3-/ ©ranbfon. 4. ®l)almann, 3v
SBefelfon. 5. 9îoberer, ©., ©t. ©aßen. 6. Stunner,
91., Sern. 7. Sautier, 35., ©ranbfon. 8. Sloteau,
1ß.,fßatis. 9.®ug0l&,3v3iWd?-10.9Jleber,S.g.,
ßujern.

©treibe „Slgnoble": 1. ftuguenln,
fßont8=be=3)lartel. 2. ©ama, 2t., ©djattborff.
3. ßtetymonb, ©., ©enf. 4. Dtter, 3 / Bürl^i.
5, ferret, fß., ©l)au£*be=gonbS.

Keffer ten. 9Jleißerfd)üfeen:l. Keßem
berger, SQBalgen^aufen. 2. 9ienj, &., -Dîabtetfd).

3. gteb, 91., Subllon. 4. 3>öbeli, D., ©eon.
5. ©trebl, S. 3 / Sailen. 6. §ltfc^b, 2llclbe,
9leuenbutg. 7. ©erfler, ©b., ®Wann. 8. ©tft^ell,
©., ©t. ©aßen. 9. gél>£, grançois, Sßlontreuj.
10. ©röter, 2Ufreb, Safel.

aJZelfierfc&üfeetx Im 9ieboIber: 1. ©tS^ell,
©t. ©aßen. 2. Sautier, 3-, ©ranbfon. 3. 9loberer,
Konrab, ©t. ©aßen. 4. 2lnberl)ub, Sutern.
5. 9lobert, 2Irlfie, ©l)au£-be=gonbS. 6. 9Ud>arbet,
S. 9JÎ., 6I)au£=be=gonb8. 7. Stunner, 9îobert,
Sern. 8. fßrobß, ißaul, Sern. 9. gaute, 9Jlaurlce,
SßariS.

15tc fltaiße bcS $erfdjtn5ljtett.

„©rubren ©ie rnid) nid)t, mein gräulein,
bann bin id) ber Unglüdlidjfte aßet ©terblidjen
2lber id) werbe mid) an ber 9Jlenfd)beit furchtbar
räd)en, ja, id? werbe etwas tl?un, Wa8 $um
betten bon Sienfdjen ba8 Seben foftet, id? Werbe..."

„Um &immeiswißen, ©mil, WaS Werben
©ie tl?un?"

„Slebijin ßubieren!"

Kutiofe ©rafifc^riftcn.
2Bo man unb wie man jlerben werbe,
Unbewußt iß jebem bieS,
9lur baß aßeS auf ber ©rbe
©terblidi fei, bleibt ganj gewiß.

* **
35er SQBeg in bie ©Wigïeit
3ft bocß gar nicßt weit,
Um 7 Ußr fußr et fort,
Um 8 U§r war er bort.

* **
Dft ge!)t man auS
Unb lommt nidjt meßt nad) ^au§,
®arum, o 3Jlenf^, fei jeberjeit
2luf einen guten ®ob bereit.

* **
SBie wa^r, o wie waßr 2118 id) in meinem

68, £ebensja()r ben 17. 2tugufl 1863 für meine
©eißen ©ras ?u §eu machen Woßte, ftürjte id»
über biefe ßoße gelfenwanb. ßßeine ©adußr
ging nocß eine B«ü la«9/ Jü'cß meine SebenSu^r
blieb blbftlicß fteben, mein gleifd) unb meine
©ebeine oerborrten, finb bereits berfault, ba
bu biefeS liefeß.

3. Pavillon, Alex, Coinstns. 4. Perret, P.,
Chaux-de-Fonds. 5. Massard, I., Delàont.
6. Mêrian, E>, Aarburg. 7. Vautier, D., Grand-
son. 8. Pulver, Joh., Teufen. 9. Heer, E., Ober-
utzwyl. 10. Pfister, Jakob, Männedorf.

Scheibe „Neuenburg-Fortschritt":
1. Blum, Karl, St. Gallen. 2. Schori, A.,
St. Blaise. 3. Steiger, R>, Egg. 4. Auberson,
Henri, Boudry. 5. Revaz, I., Salvan. 6. Blau,
Jacques, Zürich. 7. Zyßet, E., Belp. 8. Ehren-
speraer, C., Genf. 9. Christen, R., Dallenwyl.
10. Abli-Jenni, I., Ennenda.

Scheibe „Neuenburg-Glück": 1. Sieber,
G., Affoltern. 2. De Buds, L., St. Legier.
3. Zingg, Johann, Buch. 4. Pasche, F., Oron.
K. Bernhard, E., Rorschach. 6 Christinger,
Jacques, Dießenhofen. 7. Hochstraßer, I., Thal-
weil. 8. Nell, Wilh., Göschenen. 9. Schneider, I.,
Pfäfftkon. 10. Mermod, A., St. Croix.

Scheibe „Jura". Erste Kategorie:
1. Renz, H>, Madretsch. 2. Stabler, Emil, Uster.
3. Hirschh, Alcide, Neuenburg. 4. Jullien, Franck,
Genf. 5. Bornand, A., Montreux. 6. Weber,
Emil, Corcelles. 7. Kellenberger, Emil, Walzen-
Hausen. 8. Heß, Salomon, Solothurn. 9. Röthlis-
berger, I., Madretsch. 10. Zingre, K., Saanen.

Scheibe „Industrie": 1. Ming, Nikl.,
GiSwyl. 2. Stöckli, A., Künten. 3. Siegfried, G.,
Zürich. 4. EhrenSperger, C., Genf. 5. Mathhs,
Arn., Tramelan.

Revolver. Scheibe „Chaumont".
Erste Kategorie: 1. Roderer, Konrad, St. Gallen.
2. Widmer, A., Burtschwyl. 3. Peter, A.,
Macon. 4. Hug, E., Basel. S. Mohr, A., Basel.
8. Busard, C., Hverdon. 7. Stäheli, C., St. Gallen,
8. Hugentobler, O., Flawhl. 9. Schellenberger,
Schlatt. 10. Schrantz, A., Nhon.

Scheibe „Ptaget". Erste Kategorie:
1. Gonella, A., Turin. 2. Egli, H., Zürich.
3. Vautier I., Grandson. 4. Thalmann, I.,
Wetzikon. 5. Roderer, C., St. Gallen. 6. Brunner,
R., Bern. 7. Vautier, D., Grandson. 8. Moreau,
P., Paris. 9.Gugolz,J.,Zürich. 10. Meyer, L. F.,
Luzern.

Scheibe „Vignoble": 1. Huguenin,
PontS-de-Martel. 2. Gama, A., Schattdorff.
3. Reymond, C.. Genf. 4. Otter, I., Zürich.
S. Perret, P., Chaux-de-Fonds.

Kehrserien. Meisterschützen: 1. Kellen-
berger, Walzenhausen. 2. Renz, H., Madretsch.

3. Frey, R., Bubikon. 4. Döbeli, O., Seon.
S. Strebi, B. I., Haßlen. 6. Hirschh, Alcide,
Neuenburg. 7. Gerster, Ed., Twann. 8. Stäheli,
C., St. Gallen. 9. Felix, François, Montreux.
10. Grüter, Alfred, Basel.

Meisterschützen im Revolver: 1. Stäheli,
St. Gallen. 2. Vautier, I., Grandson. 3. Roderer,
Konrad, St. Gallen. 4. Anderhub, Luzern.
S. Robert, Ariste, Chaux-de-FondS. K. Richardet,
L. M., Chaux-de-Fonds. 7. Brunner, Robert,
Bern. 8. Probst, Paul, Bern. 9. Faure, Maurice,
Paris.

Die Rache des Verschmähten.

„Erhören Sie mich nicht, mein Fräulein,
dann bin ich der Unglücklichste aller Sterblichen
Aber ich werde mich an der Menschheit furchtbar
rächen, ja, ich werde etwas thun, was Hun-
derten von Menschen das Leben kostet, ich werde..."

„Um Himmelswillen, Emil, was werden
Sie thun?"

„Medizin studieren!"

Kuriose Gravschriftcn.

Wo man und wie man sterben werde.
Unbewußt ist jedem dies.
Nur daß alles auf der Erde
Sterblich sei, bleibt ganz gewiß.

^ ^
Der Weg in die Ewigkeit
Ist doch gar nicht weit.
Um 7 Uhr fuhr er fort,
Um 3 Uhr war er dort.

-i-

Oft geht man aus
Und kommt nicht mehr nach Haus,
Darum, o Mensch, sei jederzeit
Auf einen guten Tod bereit.

-s- -s-

-se

Wie wahr, o wie wahr! Als ich in meinem
63. Lebensjahr den 17. August 1863 für meine
Geißen Gras zu Heu machen wollte, stürzte ich
über diese hohe Felsenwand. Meine Sackuhr
ging noch eine Zeit lang, doch meine Lebensuhr
blieb plötzlich stehen, mein Fleisch und meine
Gebeine verdorrten, sind bereits verfault, da
du dieses liesest.
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